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1. Neue Markierungsfunktion für Korrespondenzen 

 

In den vorgangsbezogen Korrespondenzübersichten (zum Kunden, Vertrag, Schaden etc.) kann man 

jetzt Dokumente markieren. Die Markierung wird jeweils durch ein rotes „M“ angezeigt (Spalte H ganz 

rechts). In der Statuszeile befindet sich ein Zähler für die Markierungen zusammen mit einem 

Filterbutton [Mark] und einem Löschbutton [x] (für vorhandene Markierungen).  

  

Das Setzen bzw. Löschen von Markierungen geschieht analog zur Markierungsfunktion bei Verträgen. 

Die Markierungen gehen beim Rücksprung aus einer Korrespondenzübersicht verloren (Taste F10 

etc.), beim Vorwärtsspringen bleiben sie erhalten, sofern man beim Rücksprung wieder direkt in die 

Korrespondenzübersicht gelangt. Maximal können bis zu 250 Korrespondenzen markiert werden. Die 

Markierungsfunktion ist auch innerhalb von Korrespondenzgruppen aktiv und nutzbar. 

 

Die Markierungen können ausschließlich für verschiedene Drag- und Drop-Funktionen genutzt 

werden. Beim Ziehen wird die Anzahl der markierten Dokumente angezeigt, wenn sie größer als 1 ist. 

Folgende Funktionen werden zurzeit unterstützt: 

- Gesammeltes Ziehen in den Dokumentenkorb (auch für vorgangsübergreifende Markierung) 

- Korrespondenzgruppen gesammelt bilden, Dokumente gesammelt ergänzen oder entfernen 

- Gesammelte Auslagerung in den Archivierungsordner 

 

 

2. Eindeutiger Export von IVM-Korrespondenzen mittels angehängter Ident-Nummer 

 

Beim Export von archivierten Korrespondenzen in den Archivierungsordner wird jetzt an den 

Dateinamen standardmäßig die Ident-Nummer der IVM-Korrespondenz angehangen und zwar 

achtstellig mit führenden Nullen.  

Hierdurch ist zukünftig gewährleistet, dass der Exportname eindeutig ist. Anhand der Ident-Nummer 

kann immer nachvollzogen werden, um welches konkrete IVM-Dokument es sich handelt. Zudem kann 

es nicht mehr passieren, dass sich bei einer gesammelten Auslagerung (siehe oben) verschiedene 

Dokumente mit gleichem Namen wechselseitig überschreiben.  

 

 

3. Zusatzmodul Posteingang jetzt auch mit Anpassungs-Schablonen für Schadennummern 

 

Die automatische Zuordnung bei der Archivierung von Postsendungen zu Schäden ist in der Regel 

genauso problematisch wie bei der Zuordnung zu Verträgen, weil das Format der in IVM 

gespeicherten Schadennummern oft von den gelieferten Schadennummern abweicht. 

Deshalb gibt es jetzt analog zur Vorgehensweise bei den Policennummern Anpassungs-Schablonen 

auch für Schadennummern. Mit Hilfe von zwei Schablonen (einer Eingangs- und einer 

Ausgangsschablone) kann man in vielen Fällen eine automatische Zuordnung erreichen. Mit der 

Eingangsschablone werden bestimmte Stellen aus der gelieferten Schadennummer herausgestrichen, 

mit der Ausgangsschablone werden bestimmte Zeichen ergänzt.  


